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KREIS DER FREUNDE ROMS E.V. 
 
INTERNATIONALE REISE- UND STUDIENGEMEINSCHAFT 
     



REISEVERLAUF  

Mi.  11.03. Am frühen Morgen fahren wir vom Eichsfeld aus mit einem Bus nach Frankfurt/M. zum Flug 

(mit LH oder anderer IATA-Fluggesellschaft) nach Tel Aviv. Gäste, die den Transfer nicht be-

nutzen, reisen privat an. Am Flughafen Tel Aviv wartet ein schöner Bus auf uns. Schon eine 

Stunde später sind wir in der Heiligen Stadt JERUSALEM, wo wir für fünf Nächte im Vatikani-

schen Gästehaus ‚Notre Dame de Jerusalem’ zu Gast sind. 

Do.  12.03. Am frühen Morgen besteigen wir den Tempelplatz, schauen auf die beiden moslemischen Ge-

betsstätten El Aksa – Moschee und Felsendom (Innenbesichtigung nicht möglich!). An der 

Westmauer wird heute das Fest der Barmitswa gefeiert. In Bethlehem haben wir vom Baby-
Spital der deutschen und schweizerischen Caritas einen weiten Blick über die Hirtenfelder, 

hier erfahren wir viel über die soziale Situation der Menschen in Palästina.  Wir feiern die Hl. 

Messe im Spital oder auf den ‚Hirtenfeldern‘. Danach besuchen wir die heute orthodoxe Kir-

che mit der Geburtsgrotte Jesu. 

Fr. 13.03.  In Ein Karem besuchte Maria  ihre Cousine Elisabeth. Wir besuchen die Begegnungskirche und 

die Geburtskirche des Hl. Johannes. Nach dem Besuch der Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem finden wir auf dem Zionsberg die Dormitioabtei und den Abendmahlssaal. Zum 

Schluss steigen  hinunter zur Kirche S. Peter vom Hahnenschrei, ehe wir ins schöne Gästehaus 

zurückkehren.  

Sa. 14.03.   Der Bus bringt uns auf den Ölberg. Nach einem herrlichen Panoramablick über Jerusalem fol-

gen wir zu Fuß den Spuren der Passion Jesu: Vater-unser-Kirche, ‘Dominus flevit’-Kapelle, 

Getsemanegarten mit der Nationenkirche, Mariengrabkirche und Verratsgrotte. Durch das 

Stephanstor erreichen wir das Gelände des historischen Betesdateiches und die Annakirche, 
wo wir uns am Mittag zu einer Messfeier versammeln. In der Mittagspause verpflegen wir uns 

mit einer 'Falafel', pilgern dann über die ‘Via Dolorosa’ - noch heute eine lebendige 

Bazarstraße - bis zur Grabeskirche mit den drei letzten Stationen des Kreuzweges und dem 

Grab Christi. Die verbleibende Zeit eignet sich für den privaten Bummel durch den Bazar, der 

nur wenige Gehminuten von unserem Gästehaus entfernt ist. 

So 15.03.    Der heutige Tag führt uns  zu einem Höhepunkt  im Naturerlebnis: wir fahren in die Judäische 
Wüste. In wirklich atemberaubender Landschaft halten wir unser Morgengebet, bevor wir 

zum Georgskloster und weiter nach Jericho wandern (ca. 2,5 Stunden). Wer nicht wandern 

möchte,fährt mit dem Bus in die älteste Oasenstadt der Welt und erwartet die Wanderer dort 

zur Mittagspause.  Danach kommen wir noch zur Taufstelle Jesu in Bethanien, bevor wir wie-

der nach Jerusalem hinauffahren.  

 Mo 16.03. Abschied von Jerusalem. Diesen Tag verbringen wir in der Negevwüste. Von der Grabstätte 

des ersten Ministerpräsidenten Ben Gurion und seiner Frau Paula auf dem Gelände des 

Kibbutz Sede Boqer aus haben wir einen traumhaften Blick in eine Wüstenlandschaft, die wir 

anschließend bis zur Quelle Ein Avdat erwandern – ein leichter, ebener halbstündiger Weg. 

Danach besichtigen wir die Ruinen einer frühchristlichen Basilika in der ehemaligen 

Nabatäerstadt Avdat, wo wir auch die Hl. Messe feiern. Zur Übernachtung kehren wir in der 

modernen Stadt ARAD ein.  

 Die. 17.03.  Früh verlassen wir Arad und erreichen nach einer beeindruckenden Wüstenfahrt den 

Massadafelsen, der für die israelische Geschichte eine eminente Bedeutung hat. Über die 

‘Römerrampe’ steigen wir hinauf (20 Min.), machen dann einen Rundgang durch die archäolo-

gische Stätte bis zum Palast des Herodes. Anschließend nehmen wir die Seilbahn oder wan-

dern über den ‘Schlangenpfad’ (45 Min.) hinunter. In der Mittagspause gibt es Gelegenheit 

zum Bad im Toten Meer. Nach einer Fahrt durch das Jordantal nach Norden erreichen wir un-

ser Kibbutz- Gästehaus Lavi in GALILÄA, wo wir die letzten vier Nächte unserer Reise verbrin-

gen. 

Mi. 18.03.  Den heutigen Tag widmen wir den Hl. Stätten unserer christlichen Tradition in Galiläa. Mit ei-

nem Schiff, den Booten aus der Zeit Jesu nachgebaut, fahren wir über den See Genezareth 



und besuchen Kapernaum mit seiner eindrucksvollen neuen Kirche über den Ruinen der alten 

Stadt. Anschließend sehen wir die Primatskapelle und Tabgha - die Stätte der Brotvermeh-

rung, dort feiern wir die Hl. Messe. Wir fahren hinauf zum Berg der Seligpreisungen und wan-

dern wieder hinunter zum See. Im Verlauf des Aufenthaltes in Lavi hören und sehen wir auch 

Wichtiges von der Lebensart eines israelischen Kibbutz. 

Do. 19.03.  Am Morgen besuchen wir die arabische Stadt Nazareth, wo von den Franziskanern über dem 

Haus der Hl. Familie eine eindrucksvolle Basilika errichtet wurde. In der S. Josephs-Kirche fei-

ern wir die Hl. Messe.  Weiter geht es dann auf die Golanhöhen zur gewaltigen Felslandschaft 

bei Cäsarea Philippi. Wir kommen zum Wasserfall und fahren weiter an der beeindruckenden 

Kreuzfahrerburg Nemrut vorbei durch Drusendörfer über die südlichen Golanhöhen zurück 

zum See und zum letzten Mal nach Lavi.  

Fr. 20.03.  In der ehemaligen römischen Provinzhauptstadt Cäsarea Marittima, wo wir u.a. Reste einer 

römischen Wasserleitung, ein restauriertes Theater und die Spuren der Kreuzfahrerfestung se-

hen, legen wir eine individuelle Mittagspause ein, bevor die beeindruckenden Tage mit schö-

nen Erlebnisse in guter Gemeinschaft zu Ende gehen. Am Nachmittag wartet das Flugzeug auf 

uns zum Rückflug nach Deutschland und in Frankfurt/M. der Bus zum Eichsfeld, Gäste außer-

halb des Eichsfeldes reisen auf privatem Wege nach Hause zurück. 

 

PROGRAMMÄNDERUNGEN AUS WICHTIGEM GRUND BLEIBENAUSDRÜCKLICH VORBEHALTEN! 

 

* * * * * 

 

GEISTLICHE BEGLEITUNG:  Pfarrer Steffen Riechelmann, Kalteneber 

TEILNEHMER:     mindestens 40 Personen 

Bei Nichterreichen der Zahl und dadurch bedingter eventueller Absage, werden ohne Abzug alle eingezahl-

ten Beträge zurückerstattet. Eine frühzeitige Anmeldung sichert auch schon früh für alle Interessenten die 

Durchführung der Reise. Zum Schutz gegen hohe finanzielle Verluste im Fall einer Abmeldung aus wichti-

gem Grund ist im Reisepreis eine Reiserücktrittskostenversicherung eingeschlossen. 

PREIS DER REISE: 1.785,00 Euro pro Person im Doppelzimmer 

     425,00 Euro Zuschlag für Einzelzimmer  

Auszug aus §4 unserer ‚Allgemeinen Reisebedingungen‘: 

Ändern sich die Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so kann der Reisepreis nach Maßgabe der nachfolgenden 

Berechnung bis drei Wochen vor Reisebeginn geändert werden. Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben 

wie Hafen- oder Flughafengebühren uns gegenüber geändert und waren diese Änderungen bei Vertragsabschluss für uns nicht vor-

hersehbar, so kann der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag herauf- oder herabgesetzt werden. 

LEISTUNGEN: Bustransfer ab dem Eichsfeld nach Frankfurt/M. und zurück. Flug mit Lufthansa 

oder anderer IATA-Gesellschaft nach Tel Aviv und zurück. Unterkunft in guten Ho-

tels der Mittelklasse, alle persönlich bekannt und bewährt. Halbpension vom 

Abend des ersten bis zum Morgen des letzten Reisetages (Frühstücksbuffet und 

reichhaltige warme Mahlzeit am Abend). Alle Transfers und Rundfahrten in Israel 

mit modernem, klimatisiertem Reisebus. Besichtigungen lt. Programm einschl. 

der Eintrittsgelder. Qualifizierte Reiseleitung an allen Tagen; in Israel sachkundige 

deutschsprachige Begleitung. Insolvenz- und Reiserücktrittskostenversicherung.  



STEUERN: Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren und andere flugbezogene Abgaben sowie 

die staatliche Luftverkehrsabgabe sind im Reisepreis mit 149,00 € (Stand April 

2014) enthalten.  

NICHT EIN- Zwischenmahlzeiten, die Getränke  während der Mahlzeiten,  persönliche Ausga-  
GESCHLOSSEN:  ben und Trinkgelder, über die sich bei guter Leistung Fahrer und israelischer Rei-

seleiter sehr freuen. Kalkulieren Sie bitte jeweils etwa 2 Euro pro Tag und Reise-

gast für Guide und 2 Euro p.T. für den Busfahrer, wenn Sie zufrieden waren. 

REISEZEIT: Im März ist auch in der Wüstenlandschaft Frühling mit angenehmen Temperatu-

ren. Ein bisschen Regen ist nicht ausgeschlossen. Am Toten Meer sind höhere 

Temperaturen, die jedoch durch die trockene Wüstenluft außerordentlich gut und 

problemlos ausgeglichen werden.   

REISEPAPIERE: Für die Einreise nach Israel benötigt jeder Teilnehmer einen Reisepass, der bei 

Fahrtantritt noch mindestens sechs Monate gültig sein muss. Personen, die vor 

dem 01.01.1928 geboren sind, müssen vor der Reise ihr Visum bei der israeli-

schen Botschaft in Berlin beantragen. Wir werden Ihnen zu gegebener Zeit ein Vi-

sumantragsformular zusenden, welches Sie ausgefüllt, zusammen mit dem Reise-

pass und einem Lichtbild, bei der Botschaft einreichen. Evtl. Kosten für das Visum 

– z. Zeit ist es kostenlos –  übernimmt der Teilnehmer. 

VERSICHERUNG: Wir bieten für die Dauer der Reise das Schutzengel-Reisepaket der Würzburger 

Versicherungs-AG an. Es beinhaltet eine Reisegepäck-, Reisekranken-, Reiseunfall- 

und Reisehaftpflichtversicherung zum Preis von 29 Euro. Nähere Informationen 

erhalten Sie auf Wunsch in unserem Büro.  

REISENUMMER: 1027 / 15  Bitte bei Anmeldung, Zahlungen und Rückfragen angeben.  

 Nach Erhalt der Anmeldung versenden wir eine Bestätigung und bitten um Über-

weisung einer Anzahlung von 100,00 Euro pro Person auf eines der auf dem An-

meldeformular angegebenen Konten.  

AUSKUNFT  KATH. PFARRAMT  
ZUR REISE:  Lange Str. 4 

 37359 Effelder 

 Tel. 036075 54625 

 

ORGANISATION   KREIS DER FREUNDE ROMS E.V. 
& ANMELDUNG: Gerhard-Fuß-Straße 11, 52355 Düren 

  Tel. 02421 95770 - Fax 02421 957739 

 E-Mail: info@kdfr.de  

 Internet: www.kdfr.de  

Stand 23.04.2014 


